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DAS GEBOT DER STUNDE: 
AKTIVE SOLIDARITÁI 
GEMEINSAM HANDELN 


Die Arbeiterklasse unseres Landes steht am Vorabend 
des 1. Mai 1978 in harten sozialen und politischen 
‚Auseinandersetzungen gegen Lohndiktot, Aussperrung 
und Arbeitslosigkeit. Es geht um Arbeit und Lohn, um 
Qualifikation und Ausbildung, um demokratische 
Rechte und soziale Sicherung. In Jahrzehnten erktimpf- 
te Errungenschaften sind aufs äußerste gefährdet, 

‚durch skrupellosen Machtmißbrauch des Großkapitals, 
durch die Bundesregierung und die Spitzen de: 
Bundestag vertretenen Parteien. Zügelloses Wettru- 
sten und das Ja zu Neutronenbombe gefährden Sicher- 
heit und Frieden. 

In den Streikkämpfen der Hafenarbeiter, der Drucker und 
Setzer und der Metallarbeiter Nordboden-Nordwürttem- 


berg ist die Kraft spürbar geworden, die den sozialen Be- 
sitzstand verteidigen und berechtigte Arbeiterinteressen 
gegen alle Angriffe des Großkapitals durchsetzen kann: 
Dos einheitliche Handeln der Arbeiter und Angestellten, 


Wenn Arbeiter und 
Münner und 


Angestellte zusammenstehen, wenn Jung vnd Alt, 
Frauen, deutsche und ausländische Kollegen zusammengehen, 
dann sind sie stärker als die Kumpanei der Millionüre. 


APRIL 1978. 
aller Werktätigen unseres Landes. 
Die Kraft eines jeden Erfolgs, das ist die aktive Solidari- 
tät, dos ist die Aktionseinheit von Sozialdemokraten und 
Kommunisten, von Christen und Parteilosen Uber alle po- 
schen und weltonschaulichen Unterschiede hinweg - 


Sichem wir gemeinsom unsere Arbeltsplatze | 

Stoppen wir gemeinsam Jugendarbeitslosigkeit und Aus- 
bildungsnotstond | 

Schützen wir uns gemeinsam vor dem Mißbrauch der 
Rationalisierung und neuen Technik durch das Groß- 
kopitol 1 

Verwirklichen wir gemeinsam die berechtigten Lohn- 
und Gehaltsforderungen | 

Verteidigen wir gemeinsam unsere Renten, die sazio- 
len Rechte und Leistungen ! 

Sichern wir gemeinsom die demokratischen Rechte 

und Freiheiten: Darum Aussperrungsverbot statt Be- 
rufsverbot! 

Verteidigen wir gemeintam die Ergebnisse der Ent- 
spannungspolitik | Fallen wir den Feinden von Verstän- 
digung und Abrüstung in den Am | 

Erzwingen wir die Ächtung der Neutronenbombe I 


DIE DEUTSCHE KOMMUNISTISCHE PARTEI 
APPELLIERT AN DIE ARBEITENDE 
BEVÖLKERUNG UNSERES LANDES: 


© Macht den 1. Mai 1978 zu einem Tag der oktiven 
Solidarität und der Akticnseinheitl 

© Störkt die Gewerkschaften! 

© Beteiligt Euch on den Kundgebungen und Deman- 
strationen des DGBI 

© Nehmt on den Maiveranstaltungen der DKP teil! 

Kömpft mit uns gemeinsam im Sinne des 1. Mai, 

des internationalen Kampftoges der Arbeiterklasse | 


€ Gegen Untemehmerwillkur und Monopolmacht, 
für Frieden, Demokratie und Sozialismus! 


THEO FEIGE 


langjähriger Be- 
triebsrat auf West- 
folen 


Liebe Kollegen ! 


Am 4. Mai wird Breshnew zu seinem Besuch in die 
Bundesrepublik eintreffen. 

Grund genug die Froge zu stellen, welche Bedeu- 
tung das für uns, für die arbeitenden Menschen 
dieses Landes haben konn? 

Die mich kennen wissen, daß ich mich stets für 

ein gutes Verhältnis zwischen beiden Ländern ein- 
gesetzt habe. Ich habe nie vergessen, daß es unser 
Großkapital war, das diesen furchtbaren Krieg 
‚gegen die Sowjetunion verbrochen hat. Nicht di 
Sowjetermee hat uns überfallen, sondern die fa- 
schistische deutsche Wehmacht wor es, die 
sen jungen sozialistischen Staat, der mit seinem 
‚Aufbau erst am Anfang stand, brutal überfi 


Dos sollte man gerade heute all’ jenen in Er- 
innerung rufen, die schon wieder lauthals schreien, 
sie fühlten sich von der Sowjetunion bedroht, und 
die gerodezu nach der US-Neutronenbombe betteln. 
Ein altes Lied, wir kennen es ... 
Ein gut nochborschaftliches Verhältnis liegt darum 
m Interesse unserer beiden Völker. 
union hat große und friedliche Pläne. Sie plant für 
Jahrzehnte und braucht den Frieden und das Geld 
der unproduktiven Verteidungsausgoben , um ihre 
gigontischen Aufbaupläne verwirklichen zu können. 
Darum ouch ist dieses Land für uns ein ausgesproche- 
nes Absatzland, ein Exportland . 
Schon heute werden mehr als 200 000 Arbeitsplätze 
mit Aufträgen aus der Sowjetunion erhalten . Eine 
gute Sache, meine ich. Das ist der Weg, den wir 
beschreiten sollten und den wir von der Bundesre- 
glerung erwarten dürfen . 
So gesehen gewinnt der Breshnew-Besuch für uns 
Arbeiter und Angestellte ganz besondere Bedeu- 
tung . Wir sollten dabei nicht nur Publikum spielen, 
sondem aktiv eine Friedens-, Entsponnungs- und 
Abrüstungspolitik fordern. 
Sto Neutronenbomben - friedlicher Handel - 
Entsponnung und Freundschaft mit der Sowjetunion I 


K 


EREKENEREENNEEREERNEINRERNRNENENRNENNERENENRNE! 


Tariferfolg 
wird vom 
Staat kassiert 


Eine alte Forderung der Bergarbeiter - die Lieferung der 
Hausbrandkohle frei Haus - soll Wirklichkeit werden . 
Und zwar vom 1.7.1978 on. 

Dos wurde zwischen der IGBE und dem Unternehmensver- 
band Ruhrbergbau vereinbart. Wir begrüßen dieses Ver- 
handlufgsergebnis. Immerhin sind das im Jahr runde 85,- 
DM mehr für jeden Hausbrandbezieher . 

Nur: Was die IGBE auf der einen Seite für uns ausge- 
handelt hat, das wird uns auf der anderen Seite vom 
Staat wieder gestohlen . 

Er nimmt uns sogar mehr als wir bekommen sollen: 

Denn vom 1. Januar 1978 an, werden uns für den Be- 
zug von Deputatkohle jährlich 300,-- DM berechnet. 
Die darauf erhobene Lohnsteuer und Sozialversiche- 
rungsabgaben betragen jährlich laut Aussage der RAG 

bis zu 130,-- DM, das sind bis zu 45,-- DM mehr als 
bisher von uns gezchlt wurden. Wie die IGBE mitteil- 
te, soll "Uber die dodurch nofwendigen vertraglichen 
Veränderungen" im Rahmen der bevorstehenden Tarif- 
runde verhandelt werden . 

Wir meinen dazu: 


Wenn im Rahmen der Tarifrunde 78 die vertrogliche 
Veränderung so aussehen soll, daß es zu einer schrift- 


lichen Fixierung im Monteltorifvertrag kommt, gibt 

es dagegen nichts einzuwenden. Sollte jedoch die Ver- 
einbarung im Rahmen der Lohnrunde mit den Prazenten 
einer Lohnerhöhung verrechnet werden, kann man aus 
mehreren Gründen nicht einverstanden sein: 


1. Hausbrondkohlen sind seit eh und jeh eine tarifliche 
Leistung und wurden nie bei Lohn- und Gehaltser- 
h&hungen mit verrechnet . 

2. Es würde auch das Prinzip der Gleichbehandlung ver- 
letzen, denn nicht alle Arbeiter und Angestellten 
beziehen noch Kohlen für den eigenen Verbrauch. 

3. Der Kreis der Hausbrondkohlenbezieher wird von 
Johr zu Jahr kleiner. 

Trotz Pauschalversteuerung, Hausbrandkohlen frei Haus 

io, ober ohne Nachteile für den einzelnen Arbeiter. 


Kaum zu glauben, aber wahr: Da flattem in diesen Ta- 
‚gen Mietem des Bauvereins Glückauf Mieterhshungen 
ins Haus, die durchweg Uber 100 Prazent betragen. 
Zunächst sind davon die Häuser am Röteringshof, 
welche modernisiert wurden, betroffen, doch die 
übrigen Mieter der gesamten Siedlung werden bis spü- 
testens 1979 zur Kasse gebeten. 

Klar ist, daß wenn der Konzern, und die Bebauerin ist 
jo eine Tochtergesellschaft des EBV-Konzems, an sei- 
nen alten Häusern Modernisierungen vomimmt, etwas 
an der Miete aufgeschlagen wird. Aber doch keine 

100 - 112 Prozent! 

Nach Jahrzehnten kommen jetzt erst Bod, Heizung und 
ordentliche Fenster in die Wohnungen . Wurde auch 
Zeit. Denken wir doch nur einmal ein paar Jahre zu- 
rück, als Mieter mit Unterstützung der DKP gegen den 
Bauverein ihre Prozesse gewannen, weil die Brüder da- 
mals mehr Miete verlangten, ohne auch nur das ge- 
ringste an Reparaturen geleistet zu haben. Und nun 


? DMNIH- 
GLEICHE 


Rekordhalden in der Bundesrepublik. Im Ausland: 


d heil! vom 15. Februar 1978, liegen zur 
Zeit rund 25 Millionen Tonnen Kohle und Koks ouf 
Holde. Das ist bald ein Drittel der Johresferderung 
von 1 

Aber die Kohle hat Zukunft, wird lauthals verkündet. 
Doch das hat sie nur, wenn man eine vernünftige Ener- 
giepolitik macht. Und davon ist nichts zu sehen. 

* Während bei uns die Förderung im Jahre 1977 wieder 
einmal um fünf Millionen Tonnen zurückging, wachsen 
in anderen Ländern die Zechen wie Pilze aus dem Bo- 

den. 

In den USA sollen bis 1985 190 Zechen neu obge- 
täuft werden. Die Jahresförderung wird von zur Zeit 
800 Millionen Tonnen auf 1,2 Milliarden Tonnen gestei- 
gert. 

In Polen liegt die Förderung bei 180 Millionen Tonnen 
Bis 1980 soll sie auf über 200 Millionen Tonnen steigen. 
In Bulgarien soll die Kohleförderung um 50 Prozent e 
höht werden . 

‚Angesichts solcher Zahlen fragt sich nicht nur jeder 
Bergmann, was er von einer Energiepolitik der Bundesre- 
gierung halten soll, die der Kemenergie den absoluten 
Vorrang einräumt. 


Skandalöse Mieterhöhung beim 
Bauverein Glückauf 


kommen sie mi icken Brocken. Als wenn sie nicht 
johrzehntelong mit den eingenammenen Mieten soviel 
verdient hatten, daß sie davon völlig neue Häuser 
bauen könnten... 

Das letzte Wort darüber wird noch nicht gesprochen 
sein. Wir sind der Meinung, der Kumpel wird schon 
ouf dem Pütt geschruppt und zuhause soll er dann für 
die Miete und den selben Konzem auch noch geschruppt 
werden. Anders die hohen Herren. Wir möchten die 
Direktion fragen, cb es stimmt dS für den neuen Di- 
rektor Briele der Bungalow in der Richard-Wagner- 
Straße renoviert werden muß, weil der neue Herr Di- 
rektor das zur Auflage gemacht hat? 

Stimmt es, daß diess Renovierung allein die Summe 
von DM 130 000,-- ausmachen soll? 

Wundern würde uns das nicht, denn dann würe auch 
begreiflich, worum die Kumpel zur 100 prozentigen 
Mieterhöhung herangezogen werden sollen. 


Daß die Bevölkerung zugleich mit einer Strompreiser- 
höhung ab 1.3.78 um 7,2 96 und einer Kohlepreiser- 
höhung ob 1.1.78 von 8 % zur Kasse gebeten wurde, 
rundet das Bild ab. Die wahren Preistreiber sitzen im 
Verstand der RAG. Auch in guten Zeiten gab es kei 
nen Preisstopp für die RAG-siehe die Zeit von 73-75, 
Für di * "rosige Wirtschaftslage" - wie Kollege 
Gelhom in der "Einheit" schreibt, sind die Kumpels. 
nich! verantwortlich. 

Es geht vielmehr in dieser Lohnrunde darum, die nicht 
resige Loge der Bergarbeiter entscheidend zu verbessem . 
Ob das mit einer Lohnforderung von 6,5 %, wie sie der 
Hauptvorstand Ende März beschlossen hat, zu erreichen 
ist, dürfte zu Recht angezweifelt werden. 

Die 6,5 % bedeuten von vomherein Reallchneinbuße . 
Am nachfolgenden Rechenbeispiel wird das Uberdeut- 


lich: 22 82 
8 96 Lohnerhöhung am Beispiel der Lohngruppe 10 1 
(plus 15% Gedinge) E 
Steverklosse 2.1 (verh. 1 Kind) i 
37,82 DM X 22 Sch. 2.152,-- DM 
105,65 DM X 22 Sch. (« 89) 2.324,300M $ 
Differenz o 7o 172,300M $ 
Lohnsteuer „319.60 51,0DM 5 
14,86% Ver- alt 319,79 E 
sicherung neu 345,39 25,00M 3 
Arbeitslosenv. alt . / . E 
Arbeitslosenvers . T 
(1,5%) neu 32,28 32,28 DM 
Verbleibt: 62,52 DM. $ 
3,8 96 Inflationsrate 7,5DM 
Reallohn Minus —I5R@oM i 
Unten Strich verbleibt also nicht ein Mehr, sondem 8 


ein Minus von 15,02 DM. 


TRP'nio StSÍ 
Tkf'sin Sed radyssuman yaynlaras, hergän Türkiye sanie 
10.173 ve 18 40a, Ort Avropa rase 9.1042 ve 17.40: hu 


dea 313 ve 48,5 metslerden, aynca sah ve Pergembe 


Komitesi organ. den doleyeblsis. 


1977 yas Tehiye heim 
iin, Gne vmm adbe 0 pur 
di RP iin, cen olduju har 

om doe bir vay yi ode. 
Yapdan arie Kooferan, pur. 
linn geyme. reine Leni 
pedem eigenen 
Aarngarı, Kosferanun ad 
arare sogreliuno, cidit 
ei ve skin Lenioe ava 
Vórimeniee otim olde 
ama agi. ci posted Par 
pin lodi grae Fabia: 
es me or. hand Da 
aerei, pai ampla yup 
Ausehekrini Ongieme, veni 
aan qose uygluma, 
Plank nom uma wahl M. 
Fenmeye bay. Leninc ke. 
PA, par programm, pari 
dme  dopruhkle baflık 


tt Demokrat Cephe yo- 
und enit 
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hal Val aka gi hare coharmeye ala. bir yandan da AR 
I gebe veripbyeve ini din, oman ndi rite pargalamayı, 
hara reormiemimo koyredra taomaya cakyna. DISK Kangren Socr. 
e tu amaca one. abalr yohunlat. Holingria sichkrinden AP ve 
Mat c um vain CHP io Vini sl soddemohoat yüoetcibrine, 
efi hansdan, Mosca anara kada Dir suy Crpeo hare. Gäu dat 
Part w grep Gharmidan bayka bir gey pörmeyen Mini "ronpliier bu 
Vots indian bendi arma 

"sk Kongren'nde holiupun vasco Kin, Neo ve Sucher, 
Disk’ on vllt omaia amayna c mere. senhal artt wn gag. 
Anden wpirmaya oma sanpdecformismim beams crhmeyr Gali 
Tak otra ami Losmame, TKF démanhdt pra clan de pls 
aldea daya bir aram ve ihbar kumpenyan yenit, Ola im. 
Ila erg griclii vam crphaeciade alemqte Orte adan tim 
Sue tyr ten Tercumun, Dev, enden MI Made, MESS gen 
ui gero aat yayın orptaneda, Wamyet, Mibyet ghi bana ekelernin 
Toymlarede en oy bicinler aoa iiy Bóbct bo i Kaya 
I ac an camur tct: TKP den sch zd wel, DI Yo yualid ns 
iler duürmcye yehendi; cen bir aeg ven Madenly’e gre kııca 
ntrtomanin yalalarl ara DISK V tra Yurcver ncn, rete. 
Jer im demoratà yen argutieroum arum aaa, DISK Laminat 
e, oryddenoiratat aude cama Könkiemeye yonclk i kumpatya 
po 

Wu der adem MIT sjanlarına aylardr hartanan ici uf bölme 
Vomglonsa, seií dan) uyunan senditaciar rub b. Digimde an 
Yoydula Onar i srt bcn vargcie tvvndulr Tabu s ve ara 
VAM. oam irinr eyeimsem, senda ii demokrsin wypilnmunas 

edler. E» anemia, verdiabna Burpwaiden, unum palk patlenaden 

po 

"TKF. wd vugusdAil sendáal harckt icinde bern bu biriine 
ban tora gehn i efibmten bólbciule hin karp Git bii vanas 
Srdisclan donckledi, vendialaris tomm, sona, sonpd demit 
Spurius icc uni chan temebnde Vardeyce bu wmutdu. 

"imd wndial harchc sgmundan pie, IK tud tiii peliy- 
kumeh. vliriarm, vértüem Dole grigimiers acids yırları onarmak, 
Bein her Sl ciiin sab lr uropmla Igi ulum mandan. 
emition, ur mate. 


MESS'e karsı grev 


DISK. to mt ama nr de 
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Inc dH. bye gem bir ger m _ Sind egemen ger vobia, 
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Yanııma cylemune an cimamm! 
'sier toria gen Dr mapa galamorlr. Ba yöntemiein banda 
saben, end dayanıma gickerineve MESS patonnra karp ya. 
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Server, DAC, Bar, Fran ve ste" Mayaların alunda "oyan“ arayan 
Ai uero venäiklar, Federn AL ade "sony" yazara aym yünde 
many cler gok yönlyardımlrda _kampanya yürisyor. Salon mal 
Baur, Prüetrysemiemanyona. demora yönetcer je Mime 


x ua hoyos anıya às. 
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Orta Avreps say 21.131 oria diga 908 Mloberz, 390 metr 


Sosyalist demokrasi 


Ka Oktobr, kügük bir anal go- 
dunluk üterinde egemenlii demek clon 
buriuve dikterögünd yit, verine pro- 
Jetoryo dikttörögünd gelirát. Bu, tur- 
uy bigimi ve górevier bakımından vep- 

i bic devetir. Proletono dihotór- 
ig6, vonolimin ik oyomosndo, eii 
egemen snllonn direnii, sobelollon- 
^ kırmak, sosyolitin kazanımlanıı so: 
wunmak ve geliimek, sosyalist üretim 
"leri egemen ılmak igi aorunlu- 
dut 

Bici her lkenin tarihsel kopullonno: 
gre dejen proletono diktaarlüß. 
Sorretler Birkgi bunedinde, ünerne dü- 
ven tore göreverl yerine gelimi ve 
Hüm halkın devieüne dönöpnönr. Sor- 
yolt deren tóm halın devetne dó- 
sme, her verden ónce bu ültede ya 
Heron sospol vnlar ve gruplar, ulutol 
"amor oresnde pollik, soqol ve 
insel biriäin güclendirimeniyle, gercek 
eniin sglonmanyla mümkün olmuy- 
ur. Bu temel ürerinde peni-loritel bir 
opis, Sevyet halkı oluymugtur. lc 
ndun. sorolit omagları ve Vomünist 
iler bu halkın ortok davası olmuyur 

Proletoryo diktotóüünin tüm halkın 
devietiniteiini olmav, geligmi oua: 


colmo kepllannı doho do ilegirmek, 
iin cok yónlo gelymeini soßlamak, 
kominlımin moddi ve teknik temelin 
hanılamak ve ojama-ojama komünitme. 
gegmektir. Bu otomode Komünht Fori 
Tini old ve görevlrl doha da ortmakl 
tod. Komüniit Porüs tum halkın àn- 
cinü olmaktadır. 

Bu rec, sonyolit toplumun giderek 
hominist toplumo dönügmesi sürecine 
koputur. Bu do oncok sosyolit demok- 
rosnin gelisip güglenmesiyie mümkün 
dür. Sonya! demokroni, holum doha 
geris bir bicimde devi ve toplumıo! 
Yésetime kotimow, deret organlonnın 
tiniepinimes,toplumsal &rgüterin ak- 
fieptlmes, holk kpetolünün orteni- 
mov, tek se halkın peli, vonol vo 
furionn gärümüne okif katmasın soj- 
lomok demektr. Brejnes yaldayın. Sov. 
eer Bilii Yüksek Konseyiin son 
Sturumunda yaptı konvymodo do be- 
lini gii, sosyolla demokrasimn bày- 
Je. bir ono. dojrultudo gellgnes, son 
yolist toplum opamasından giderek ko- 
mönirme, halkın devlti bigiminden de 
Vendikendini yänstim bigimihe gegilne- 
sel soßloyacaktır. Veni Anoyosa bu he- 


